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Sichere Schulwege: Hallenser
Fahrradbus sorgt für mehr

Verkehrssicherheit!
In Halle (Saale) bringt ein Fahrradbus Kinder sicher zur
Schule. Er fährt dienstags vom August-Bebel-Platz und

fördert sichere Radinfrastruktur.

Halle (Saale), Deutschland - In Halle (Saale) ist der
Fahrradbus zu einer beliebten und unverzichtbaren Institution
geworden. Jeden Dienstag in der Schulzeit starten zahlreiche
Kinder mit bunten Helmen am August-Bebel-Platz, um
gemeinsam zur Saaleschule und zur Bildungsstätte Riesenklein
zu radeln. Diese Initiative, die seit September 2022 aktiv ist und
fast drei Jahre besteht, hat sich als erfolgreiches Modell für
sichere Schulwege etabliert.

Der Hallenser Fahrradbus bringt die kleinen Radler auf einer gut
festgelegten Route sicher zur Schule. Um 7:30 Uhr geht’s los,



und in weniger als einer halben Stunde erreichen die Kinder ihre
Ziele. Zu den Stationen auf dem Weg zählen die Kardinal-
Albrecht-Straße, die Bernburger Straße und das Reileck, bevor
es schließlich zur Saaleschule oder zum Bildungshaus
Riesenklein weitergeht. Diese Aktion fördert nicht nur die
Sicherheit im Straßenverkehr, sondern hat auch das Ziel, eine
bessere Radinfrastruktur für die Schüler*innen zu schaffen. 

Fahrradbus als Teil einer Bewegung

Stephan Marahrens, der Landesvorsitzende des ADFC, begleitet
die Fahrten des Hallenser Fahrradbusses und betont die
Notwendigkeit einer weiteren Verbesserung der Infrastruktur für
Radfahrer. So fordert er, dass Autofahrer beim Überholen von
Radfahrern den nötigen Abstand einhalten. Marahrens plant
zudem, ein ähnliches Projekt in Dessau-Roßlau zu initiieren, um
auch dort sichere Wege für Schulanfänger zu schaffen.

Die Idee hinter dem Fahrradbus ist nicht neu. Sie stammt
ursprünglich aus dem britischen West Yorkshire und wurde 2008
ins Leben gerufen. International bekannt wurde das Konzept
durch die Stadt Barcelona, wo es als „Bicibús“ bekannt ist. In
Deutschland erfreuen sich Fahrradbusse zunehmender
Beliebtheit – Städte wie Frankfurt, Hamburg oder Karlsruhe
setzen auf ähnliche Modelle, um den Schulweg für Kinder
sicherer zu gestalten. Die Kooperation von Eltern, Lehrern und
ADFC-Vertretern sorgt dafür, dass die Kinder gut betreut
werden.

Warum braucht es einen Fahrradbus?

In Halle stehen die Verantwortlichen vor Herausforderungen, die
den Erfolg des Fahrradbus-Programms gefährden könnten.
Fehlende Radwege, unsichere Straßen, illegal geparkte Autos
und mangelnde Kontrollen durch die Polizei und das
Ordnungsamt sind aktuelle Probleme. Der Fahrradbus dient
nicht nur der Sicherheit, sondern fördert auch die
Verkehrswende hin zu umweltfreundlicher Mobilität. Indem er



den Autoverkehr vor Schulen reduziert, leistet er einen
wertvollen Beitrag zum Klimaschutz und zur Förderung eines
gesunden Lebensstils für viele Kinder.

Zusammengefasst lässt sich sagen: Der Hallenser Fahrradbus
hat sich fest etabliert und könnte ohne Frage als Vorbild für
andere Städte dienen. Die Aktion fördert nicht nur das
Radfahren, sondern auch die soziale und gesundheitliche
Entwicklung der Kinder. Gemeinsam auf dem Weg zur Schule –
das klingt nach einer gelungenen Idee!
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